
Schatzmeisters Bericht
Der Süd-Wheithail Lebensstock Versichc-

rungs-Gefcllschaft.
William Ker n, Cfq., Schatzmei-

ster der ?Süd - Wlteithall gegenseiti-
-zen Lebenßstock - Berstchcrunüs-Gefell'!
schzft," in Rechnung mit der besagten
Gesellschaft vom 7ten Juli 18L3, bis
zum 11. Juni IBK4.

IBKS. Bitanz laut letztjähriger Rech-
nung K372 30

~ Auq-st 2l>. Baar erhalten 42 15 !
Dee. 28 do d» S 4 Vi»

18k>4. Jan. 2. Do do 412 5»
~ ~ do do 14» <ll>
« ~ S. Do do 278 50
~ Feb. I». Do do 538 7l!
? Mär, 19. Do do 185 00
? April 2 da do von Butz 10!) 8l
~ Mai 28. Do do ron Sieger 10» 00
~ Juni 11. Do do von Gulh 12ki«3

H 2451) 05
Er.

Der Schatzmeister gibt sich Credit wie folgt:
1i8«»

Juli 7. Bezahl! an Poung u. Leh H 153 00
? 13. Do Chas. Henningcr 22 00
? 22. Do H. Hinkel 30 00
~ 28. Do Säger u. Leifenring 39 50

Aug. 8. Do Francis Aischer 27 00
? 10. Do Soloman Roth 90 00
? 17. Do Henro Roth 037

Ort. 24. Do Oliver Sni,der 25,
1804, Jan. 2 d« ~ 2150

? 2. Do William Mink 40 0»
? do D. A. Tombler 30 00!

?
? do S. Stephen 22 50!

? 9. Do W. H. Blumer u. Co.,
Nole lUI3 77

Feb. 0. Do I. E. Brady 22 5»
? I». da Owen Sieger 90 00

18. Do E. F. Butz 93 00
~22. do. Samuel Butz 1170

März 1. Do Jonas Krum 123 40
? 25. da H Person 90 00

», 28. Do Levi Pe!er 0 00
? ? do William Kern 50 00

? ? do H. Hiestand 500
? ? do Joseph Sieger 12 00
? ~ do Joseph Henningcr Ii 00
? do Jacob Cooper 8 00
? 30. Do Jonas Georg« 85 00

? ? do Cran G»th 41 00

meistir 193 72

52450 »5

liitrdurch daß wir die Rechnung de« W>ll i m!Kern, Cfg., Schatzmeister der ?Süd - Whciltiall I
Leben?stock itvtcrsuchl ha»

' '^«g^^uditor.
Bericht des Secrctcirs

Evan G u t h, Esq., Seeretär der
?Süd-Wheithall Lebensstock Versicye-
run<zs-Gesellschaft" überreichte der Ge-
sellschaft folgenden Bericht und beige-
fügte Rechnung, vom löten Juni IBL3,
bis zum 2ten Juni 1864, nämlich:

Dr.
Der SeeretSr belastet sich wie folgt:

Bilanz in Händen vom letzten Jahr K'Ai 25

S li) 3 40
Cr.

Der Seeretär gibt sich Credit wie folg!;
Bezahl! an Guth, Neuhard u. Slähl«r,

Audiiors .? 3 00 !
?

? Peter Roth, Tax zurückerstattet 270 j
? ? Charles Derr 135 j
? ~ Wartman und Geiger 200 >
? Vereinigten Staaten Tar 36 80
? für Vereinigten Staaten Tar-Stämps 0 05
? an I.D. Lawall, Fee« I«
.. ?E.J. Alle,

? 35
» I. F. Kline,

? 10
~ für Bücher, Papier, Envelopes ui<d

Poststämp« II 50
~ an dcn Schatzmeister 120 13

Bilanz in dcn Händen 2 72 j

§193 4V
Wir die unterzeichneten Auditoren bescheinigen

hierdurch, daß wir die Rechnung des Evon Giith,
Seeretär der ?S«Z Wheitkall Sebensstock «erstche-
rnogs-Gesellschaft," untersucht haben, und eine Bi-
lanz von zwei Zlialcr und zwei und siedenzig Cents
in seinen Händen finden.

j«udilers.

»Bericht
Die Rechnung von Io si a h Sieger,

Esq.. CoUektor für die ?Süd-Wheit-
hall Lebensstock Nersicherungs-Gefell-
fchaft."

Dr.
Der Collektor belastet sich wi« folg«:

Ganzer Belauf des »ffefsmtnt« No. 5 K 1951 7S
» »

~ No. 2 30 54

S 1982 2ti
Cr

Der Collektor gibt sich Credit wie folgt:
Bezahlt an William Kern, Schatzmister H 1799 71

.. Un'csten an I. F. «lein 22 47
? Fehler im Affeffment 44 14

Verlarner Tar 78 yz

Tarzurückbezahtt "»

Belauf der ZlffessmentS 'Ai

Belanz zu Gunsten des Collektor« HZ 97
Wir di« unterzeichneten Auditoren, haben die Rech-nung de« Joliat, Sieger. Collektor für die ?Siid-Wheitiiall Lebensiiock Versichcrungs-wefeNschaft " un-'ersucht, und finden eine Bilanz zu Gunsten des be-lagten von zwei Thaler und sieben uvdneunjig Cents.

George Retk>, jr.,

Sensen! Sensen I
Eine gute Auswahl von skruchtsensm, wie au»von Deutschen und Englischen Grass.nsen, dies«

An Cigarrenmachcr I
Gebogne Eigareenmtssee, wi« auch Spanisch«

Bohnen sind zu haben bei
I. B. Moser.Allentaun, Juni 14. 1864 na?w

Hand - L amp e n,
um Kohlen-Oel ohne Schornstein zu brennen, zu

b''
? .

?l-«p°th,s...
«stkNtl»»», gr», SZj

Wer sagt

Lampen
Seien hoch im Preiße?

Sa? ihn das Folgende lesen:
Nichtig für die Bürqer von Allcntaun, Lecha

und den anzrclnze! den Caunlies. Ilm un

Niedern Preiße»)

An dem Allentaun

China- und Lampen - Stohr,
An dem Allcntaun Cluna- und Lampen-Stohr,
An dein Allentaun Clnna- und SampcmSiohr,
An dem Allentaun China-und Lampen-Stohr,

No. 35 und 37 Ost-Hamilton Straße,
Ro. 35 und 37 Ost-Hamilwn Straf«,
No. !!'-> und !!7 Ost-Hamilton Straße,
No. 35 und 37 Ost-Hamilton Straße,

Allcntnnn, Pa,
Allentaun, Pa.,
Allentaun, Pa.,
Allentaun, Pa-,

Beinahe gegenüber der Dcutsch-Rcformirien Kirche-
Keinake gegenüber der Deutsch-Reformirlen-Kirch»,
Beinahe gegenilber der Deutsch-Reforniirten-Kirche-
Lampen welche letztes Jahr an 35 Cents verkauf-

und safort bis zu H<> im Verhältniß.
Kohlen-Oehl-Hotel-Bed-Lampen, zu K 3 das Du-

tzend.
Koblen-Oebl Chimnies bei Packaqe.
Laternen von allen Größen, von 75 Cents bis zu

Hii!s<>. Polizei dunkle Laternen, cin.ortirt uni

Amerikanische Manufaktur.

Allentaun <?hina und

Lampen - Stohr,
No. 35 und 37 Ost-Hamilton Straße verkauft

Für die beste selbst sealentcn Plinls K2.25 das Dus
" "

" Quarts 3.0t) "

" " " Talion 4.s> > "

" " mit Korks Peinls 1.75 "

" " " Quarts 2.55 "

" "
" jGallon 3.W "

an No. 35 und 37 Ost Hamilton Straße, Allentaur

Glas - Waaren,
In großer Verschiedenheit,
In großer Verschiedenheit,

TumblerS von st> Cenls bis W U(> das Dutzend.
Gobltts M.W " 2.50
Chamxagnes <>.<w " 2.1>11 "

Weine 2.50 " 1.51> "

Decanters 3.W " 37 Cents ein jedei
Bär-Botteln, Lager.Muqs, Glak-Teller, Bowi

und Kuchenstands von H2.50 zu 5l) Cents jedes.-
Sauce und Preserve-Teller von allen Größen. Licl

i terstöcke, N»is>ng-S«oiie>n, >sanv>'

vroof-VialS Cellery-Vafes, Mint - Bottel», Jule,
Tubes, ü.

Queens WttsKren,
Neue Patterns fiir die Jahrkzeit'
Neue Patterns für die lahrkzeit,

Ein grober Vorrath direkt ivn Europa erhaltet
im Mai, Zuni und Juli, in sich schließend «ine di
meist verbesserten und schönsten Stnles und Pattern

! welche jetzt gefunden werden können, und werte
l .'erkauft in Seils oder dem Stiick,an nur einen kle
nen Prosit. Gleichfalls eine grcße Lot von S»wl
ren und dauerhaften Güter, von gewöhnlicher Vc>
fertigung, aber starke und gewünschte Waaren, vei

kaufen nun an etwas mehr als den halben Preis
wie folgt:

Peint-Pilschers an 10 Cents.
Dreipeint do " 25 Cents.
Quart do " 15 .Cents.
Halbe-Gallon " 31 Cents.
Bowls fiir 4,5 und li Cents.
Weiße Chambers für 2t>, 25 und 3l» Cents.
Zucker-Bowls für 18 Ceuts.
MugS fiir e> Cents.
Rufe» an und diese Güter ehe ihr lonstn

kaust.

Mentaui! China- und Lkinpen-Atohr,
35 und 37 Ost Hamilton Strafe

WlMt'aMe - Waarerr,
In Setts «der bei dem Stii»,
In Seit« oder bei dem St ick,
In Setts oder bei dem Stück,

Ale und Molaffe« Pilschers, Coffeekannen, 2hc
können, Zucker - Bowls, u. s. w. Cups und Mu.

C a st o r s von allen Größen und Patterns vc
bis Hl.s>»,

Thee-und Tischlöffel, Suppen-Löffel, Julip-Cup
ie.

Sillier Mlii'rll'
Silber plattirte Waaren.

Caslors, Thee- und Tisch - Löffel, Gabeln, Buttel

Messerschmied - Waaren,

i Waiters, Tra>>«, Spiegel, und Kaffee-Miiblen.

! und 37 Ost - Hawilton Straße an dem Alientau

i T. C. Kernahan.
! Mai 3,181i4. nql

Neue n n d Zweitr - Hand
Sicherheits Kistes?,

! an dem
. Ne» - Nork Sicherheits - Kisten - Devol

No. 71, William Straße. N. Ä.
D N Nliamberlnin

Größen und Preißen von LiUie's f«ucrfest,'N Kisten
A u ff c n s e i t e.

No. 1
No. 2 Lg »2 .^i
No. 3 3«, 24 .1.
No. 4 32 24
No. 5 N 4 -z z c, ,
No.« 40 gl 24

In f«i t«.
Höbe. Breite. Tiefe. Preifc

17 II 12
I«j zgz ,2 72 ,U

NS. 3 21 15 12 84 <><
4 22 18 icx,

VI S 1 lg IM w

Zohn L. Breinig. Hiram M. L«h.

Löwe »»-Halle

Kleider-Stare
No. 20 Ost-Hamiltou.Straße,

Allentaun.
Soeben erhalten ein volles und ausgedehntes

Assortement von Frühlings und Sommer-Waaren,
welche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
likum eingrladrn ist» indem wir üb«rzcugt sind, daß
ihr «S zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüg-
lich anzurufen, um eine ganz neue und faschionable
..Suhl" Kleider auszuwählen,

an der Lowenhalle.
Wir Unken auch die hesondere Aufmerksamkeit

auf unsere große und sehr vollkommene Auswahl
fertige Kleider,

an der Löwenhalle.
Folgende Güter we.den sehr billig angeboten:

Wollne Zocken,
Flanncl und Tuch Ileberhemden,

Sinnen und Mouslin Hemden,

. Unter Kleider.
Handschuhe, Halsbinden u. Hosenträger,

India Rudber Röcke,
Jack, Hickorv und DrillingHemden,

Carpit-Bags und Umbrellen.

Wir sind auch Agenten für Weed'S berühmte
Nähmaschinen, und Scott's Faschions. Alles
am Ein Preis Kleiderstore von

Breinig und Leh.
Allentaun. März 15, 1864. nqlJ

Allentaun

Wollezz - Mühle.
, Dieses Etablissement lst ganz besonders einge-

richtet, um für Bauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute hcimgemachle Stosse zu verfer-
tigen, und es werden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als

Tuch, Satinctt, Halbleinen, Flanelle,
Strumpfgarn ,c.,

sondern auch
Illossl'Nl' Ai'tl-Mmlil'k.kereiw

Tuch und MmiWe Aelt- Tep-
piche

überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet
Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß

obgleich er nie in der Nachbarschaft von andern
derartigen Etablissements Wolle einsammelte, und

' er auch nicht wünscht solche zu verkleinern, dadurch
daß er gleich Andern prahlt. daß die in seiner Wol-
lennianufaklur gemachten Artikel alle andern in
diesem LandeSlheil bei weitem übertreffen, sich den-
noch die Kundschaft der Allentaun Wollcnmühlc,
seit Unterzeichneter dieselbe inne hat, ganz enorm
vermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-
schaft, sondern auch nicht wenig aus benachbart»»

. Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
e und voni Unterzeichneten angebracht wurden. Und
- indem er seinen Kunden hiermit verbindlichst dankt,

wünscht «r, stch ferner Allen, welche ihre Wollt nach
der Allentaun Wouenmanustiliu. l,.«»»-.,, dadu.ch

' nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolle
gute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schaff-
leuten verfertigt, und zwar zu billigenPreisen. ?

Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
BlanketS und Teppiche, werden zum Verkaufvorrä-
thlg gehalten, an der Allentaun Wollenmühle, süd-

>, lich vom Markt-Viercck. an der kleinen Lecha wo
r der große Schornstein Ist, hei

Henry Gabriel.
" P. S.?Wolle wird stets gekauft und der

gangbare Preis bezahlt. H. G.
- Allentaun, Juni 24, 1863. nqbv

-
'

Mittel
um die Wanzen zu vertreiben,

und wahrscheinlich auch anderes Unge-
ziefer. Die Composttion ist aber noch ganz
neu, und nur erst an ten Wanzen prob'ert wor-
den, wo es stch ganz besonders gut und dienlich
erwelßt. Es ist wohlfeil und erspart viel Arbeit
und Reinigen im Sommer. Es kostet von It>

° bis ?5 Cents per Bottel. Wer eine Bottel mit-
bringt, der sparet 10 Cents an einer ? Unz Bot-
tel und 5 oder 6 an eincr Peinlbottel u. s. w.

Es enthält fast wenig oder nichts besonders
~ von Gift; man kann es recht wohl auf die Haut
i, wischen, wenn man irgend wo zu Schlafen hat,

wo ste stnd; wenn man es nur oft wieder ab-
wäscht, und nicht zu leichtsinnig damit umgeht.

Zum Verkauf und «»fertigt bei B. Marten«.
Die so dafür kommen, oder senden wollen,

finden mich über B. Mkel's Maschinenschap in
der 4ten, Hamilton-Slraßc, Allentaun.

N. B. Es ist zum Theil ein.' harte Masse und
n langsam aufzulösen, daher kann es leicht paßiren,

daß einige etwas große Bcsteltungen nicht gleich,
», sondern erst nach mehreren Tagen abgesendet wer-

den könnm. B.Martens.
Allentaun, 28. Junl. nqZm

Sieben Ottav »250
Mkllhch Pilillo-/ortes.

tSrovmlcili k Co., Droadway 11. y.
'

: -

o Offeriren lhre neuen Tonleiter Piano-ForteS.
mit allen den letzten Verbcsseclingen. Ihre Er-
fahrung für 3V Jahre init großen vermehrten Er-
leichlerungSmittcl um dieselben zu veifertigen, se-
tzen sie in den Stand, für Baargeld an ungewöhn-
lich niederen Pre-Brn zu perkaufen. Ihre Instru-
mente haben bei der Welt-Fair dcn höchsten Aus-

' spruch erhaltcn, sowie auch für 5 aufeinander fol-
gend« Jahre, von dein Amerieanischen Institutes
Merten 5 Jahre gewarnt. Bedingungen Nett-

- C a sh.?Rufe an oder schicke für elu beschriebe-nes Circular.
Juni 14. 1864. nq3M

Zu verkaufen.
Ein« «rst« Güte Sechs-Pferde-Gewalt-Engine.

Man rufe ai».b«i laeol' Sreinig,
An den Palnt-Wcrk«n, Allentann.

Mär, IS. 1864. nqvb

Roth, Grün, Blau und Gelb
Wird wiichintlich gefärbt, und wer etwas zu fär

bcn ba» die Artik-l Ebringen nachd«

H. Gabriel,

Ein Gefammt'Befchluß,
wodurch gewisse Amendments zur Eon-

stitution vorgeschlagen werden.
Beschlossen in gemeinsamer Sitzung des

Senats und Repräsentantenhauses des Staates
Pennsylvanien, daß die folgenden Amendements
zur Constitution des Staates in Gemäßheit der

Vorschriften des zehnten Artikel« desselben in Vor-
schlag gebracht werden l

Dem Dritten Artikel der Constitution soll eine
fernere Sektion einverleibt werden, unter dem Na-
men Sektion Vier, wie folgt:

Sekt ton 4. Wann irgend einer der qualifi- '
cirten Wähler dieses Staates stch im aktiven Mili
tär-Dienst blsindet, sei es unter einer Requisition
des Präsidenten der Vereinigten Staaten oder un-
ter Autorität dieses Staates, so sollen solche
Wähler das Wahlrecht in allen Wahlen der Bür-
gee ausüben, unter solchen Regulation, wie sie
vom Gesetz vorgeschrieben stnd oder werden, und i
zwar ebenso vollständig, als ob sie sich an ihrem .
gewöhnlichen Wahlorte befänden. i

Srkti o n 2. Dem elften Artikel der Eon- '
stitution sollen zwei weitere Sektionen, unter dem >
Namen Sektion Acht und Neun, wie folgt, einver-
leibt werden i

Sektion 8. Dle Gesetzgebung soll kein

Gesetz passtren, welches mehr als einen Gegen-
stand behandelt, der d«utlich im Titel ausgedrückt
werden muß, ausgenommen Geld-Bcwilligungs-
Dekrete. i

Sektion 9. Die Gesetzgebung soll kein

Gisetz passiren. wodurch in irgend einem Falle
Machtvollkommenheiten oder Privilegien garan-
tirt werden, wo die Autorität zur Erlheilung sol-
cher Machtvollkommenheiten oder Privilegien d«n
Gerichtshöfen dieses Staates ertheilt worden ist
oder später ertheilt wird.

Henry C. Johnson.
Sprecher des Repräsentantenhauses.

John P. Penney,
Sprecher des Senates.

Office TtaatS'SekretärS
Harri K b u r g, 25. April I3ti4.

Pennshlvania, öS-
Ich bescheinige hiermit, daß das Obige

WÄeine vollständige, treue und richtige Copie
des Original - GesammtbeschlusseS drr General-

lion" ist, wie derselbe in dieser Ossice regislrirt ist
Zum Beweise habe ich den Siegel des Sekre-

tärs-AmteS anfügen lassen und unterschrieben am
obengenannten Datum.

Eli Slifer.
StaatS-SekretärS.

Da der obige Beschluß von einer Majorität
der Mitglieder beider Häuser in zwei aufeinan-
derfolgenden Sitzungen angenommen wurde, so
wird das vorgeschlagene Amendement dem Volk,
behufs Annahme oder Zurückweisung, am ersten
Dienstag des August im Jahre unseres Herrn ein
Tausend acht Hundert und viernndscchzig vorge-
legt in Gemäßheit der Vorschriften des zehnten
Artikels drr Constitution »nd des Gesetzes, beti-
telt : ~Ein Gesetz, wodurch die Z'it und Art vor-
geschrieben wird, wie dem Volk die Gewährung
und Bestätigung oder Zurückweisung der vorge-
schlagenen Amendements zur Constitution vorge-
legt werden soll," genehmigt am dreiundzwanzig-
stcn Tage des April, ein Tausend acht Hundeit
und vierundscchzig.

Eli Slifer,
Staats-Lekretär.

Mai 3, 1864. BW

Eine Karte, an die Ladies.

liger kein, S.ramwerllickknlau'fsj,, dech ikre Mil-
de ist der Nesundheit nichi schädlich. Die Bestand-
theile duser Pillen werden einem jeden Agenten be-

wird daß sie ausführen.?Preis ver Bor.

Lawall und Martü»,
No. 21. Nord-Hamilton'Strasie, u»t

Dctrick il»d Durling,

men i-on S. D. H « w e, ist auf jeder Bor, welcher
neulich hinzugcs.tzt wurde, da die Pillen gefälscht,
werden sind. Gleichfalls zum Verkauf bei

S. S. Stevens, Rrvding, M. M. Self
ridge, Bethlehem, Z. ?l. P o lk> Mauch Ebunk,
CnrusSawall, Easton, und bei einem Dru'ggift
in jedem Platze. Werden verkauft in Philadelphia
bei Zi « gler und Smi I h, Ecke der 2ten und
Green Straßen ; Smith und Schumacher
24A. Nord !>te Straße; Dnot I ». Co. 2!iZ Nord
2>e Straße; WrigliluSiddall,II»Markt
Straße, und Johnson, Hafloway und CowderS,
2Ü Nord t>!« Slrafie.

Februar IS. ISK4. nalZ

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnet«, ln d«r Stadt All«ntaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er imm«r den höchsten
Marktpreis für
Kleesaamen, Timotbysaamcn und Hii»-

garian-Saamcn,
bezahlt, und alle diese Saamen stets zum Wi«.
dervtrkauf beim Großen und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein Geschäfts.Ort lst in Guth'e
n«ucm Gebäude, oberhalb Hagrnbuch's Gasthaus«.

Charles Christman.
Jan 12, 1864. nqbv

Wollkartcn! Wollkarten! Wollkarten!
Wer di« besten Siollen geschwind, billigund oline <

MistSk gekartet haben will, der bring« seine Wolle
nach der Xllentauner Wollenmanufaktur, wo qut«
Arbeit garantirt wird; gemirte und wei? Wolle j
ist auch billig zu verkauf«» b«i z

H. Gabriel.

B. Mischle r's
Kväulüeik-Bittevs. '

Ein Gewinn für Alle ! l
Brobirt eine Bottel!

Ei» Versuch wird die Wahrheit bestäti-
gcn--und Wahrheiten sind hart- !

nackige Dinge.

Mifchler'sKräut«r-Bitters wurden bisher in ei-
nem jeden Fallt mit glücklichem Erfolg gebraucht. <
K«in«. Familie sollte ohne daßtlbe sein. Hunder-
te von Certificate,, und Dankbriefe langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelbe ku- <
rirt worden sind.

<

Das Kväwwe-Wltüevs
Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, Dyspep-

sia, Frauenzimmer - Jrregulationen, und alle an- '
dere Krankheiten welche aus

llnreinem Dlutc
entstehen, zu kuriren.

Als ein Bl utr ci nig e r,

als ein Tonic und allgemeiner Appetit - Geber, ist
dieses BitterS ohne Tliichen. Keine Dame wel-
che ein« klare Complexion zu haben wünscht, sollte
ohne daßelbe sein. Seid so gut und verschafft
Euch ein Circular und Zertifikate von unsern
Agenten.

Dieses BitterS gewinnt schnell die Gunst des
Publikums, und in kurzer Zeit wird es das einzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewirkt worden stnd, hat den Verfertig» bewogen
daßelbe mehr direkt vor das Publikum zu brin-
gen. Es ist kein neues Heilmittel. Das Re-
zept daßelbe zu machen, war In den Händen des
Verfertigers feit manchen Jahren. Die Bestand-
theile sind aus den folgenden medizinischen Kräu-
tern und Wurzeln zusammengesetzt, welch« alle
heilende Kraft besitzen, und das BitterS wird
warantirt daß nichts sonst darinnen ist, nämlich :
Elecampene, Burdock, Spikenard, Soap-

wort, Peruvian Bark, Buchn, Spice-
wood, Mullein, Slippery-Elm, >Sasi
afraß, Sarsaparilla, Gentian Root,
Jumper, Spirits Nitre, Balsam
pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
Barberry,
Das BitterS ist von Kranken gebraucht wor-

den, welche schon .für Jahren an verschiedenen
Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er-
folg in den meist hartnäckigen Krankheiten Halden
B rfertiger bewogen, daßelbe fürs Erstemal dem
Publikum zu offeriren, mit der vollen Ueberzeu-
gung und Willigkeit zu warrantiren, daß wenn
das BitlerS gehörig gebraucht wird, daß daßelbe
die meist hartnäckigen Krankhelten permanent ku-
rirt. Daßelbe ist ein sicheres Heilmitt«! für
Dyspepsia, Leberkraukheit, Verlust des

Appetits, Nervenkrankheit, Jntermit-
tent-Fieber, Kalifieber, General De-
bilität, Husten u. Verkältunqen, Di-
arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus,
Rheumatism, Schmerzen in den Glie-
dern, Krampf im Magen, Neuralgia,
Hautkrankheiten, als Scrosula, Ge-

etc.
Gleichfalls! PileS, Würmer, besonder,» Seat-

Würmer und alle Krankheilen die aus einem ver-
dvrbenen Magen oder von verdorbenem Blute
herstammen. Als ein Blutreinigcr und Tonic
oder Appelitgeber hat dieses BitterS den Vorzug
vor ollen andern, und sollt« in jeder Familie gr-
halten werden. Das Kräuter - Bitters ist war-
rantirt alle alte Krankheiten, kein Unt«rschied wie
alt, zu kuriren. Der Verfertiger emrsihlt es be-
sonders für dies« Class« von Krankheiten, und
kann Cert fikate von dm meist bemerkungswerthen
Krankheiten auszeichnen. Diejenigen welche an
diesen unangenehmen Krankheiten leiden, solltensogleich mit dem BitterS einen Versuch machen.

Damen In schwachen Gesundheits - Umständen,
welche an Unregelmäßigkeit leiden, cintrlel quo
welcher Ursache, finden diese Medizin ein sicherer
und gewisser Regulator?aber, wie alle andere
Mittel, sollte daßelbe bei verheiratheten Damen
mit Vorsicht gebraucht weiden.

Leset die unten beigefügten Certifikate von den
wundervollen Knren »ie daßelbe bewirkt hat. ?

Peifönen welche die Aechtheit derselben bezweifeln,
können die Originellen einsehen, wenn sie bei d«m
Verfertiger anrufen.

Verfertigt und verkauft durch den Eigenthll-
mer und feine rechtmäßig angestellten Agentü,.

B. M i ch l e r, >
Alleiniger Verfertig», Centre Sq., Lancaster, Pa. >

Certificate. >
Harriet Orr, von Lancaster, wurde durch das

Kräuter - BitterS von innerlicher Schwäche und i
Schmerzen im Rücken kurirt.

William Lechler, von Lancasirr. bezeugt, durch -
den Gebrauch von Mischler's BitterS von den
PeilS geheilt worden zu sein.

Friedrich Lutz, von Lancaster, bezeugt, daß er
durch den Gebrauch des Kräuter - BitterS vom °
Rheumatiswus kurirt wurde. z

John Gurlcy, von Lancaster, wurde durch das s
Kräuter-BitterS von Geschwüren an drei vcrschie- <
denen Stellen befreit.

Chailes Thon, von Lancaster Taunschip, wurde
durch das Kräuier-Bitters von «incm schmerzhaf-
ten Leiden in der Seite befreit.

John C. Walton, von Lancaster. wurde von '
Zchm«rzen im Rück«n und In d«n Nieren kurirt,
die er sich in drr Arme« zugezogen hatte.

Henry Nagel, von Lancaster, wurde von.einer l
Gliederlähmung kurirt, welche den Gebrauch sei-
nes rechten Armes verhinderte.

James Kennedy, von Lancaster, wurde von
chronischer Diarrhöe und Rheumatismus kurirt

Themas Groom. von Glen Hope, wurde von
Rückenschmerzen und nervösem System kurirt. n

Daniel B. Herr, von Rohrersburg, Lancaster g
Caunty, bezeugt, daß er von schlimmem Seiten- n
stechen kurirt wurde, wsmtt er seit neun Jahren h
behaftet war. v

I. Bicking, Litiz, Pa., wurde von einem bö» a
sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt. a

John Neidich, von Laneaster, wurde von Herz- a
klopfen kurirt, voran er 23 Jahre litt. z

schätzbare Bitters ist eben- fi
falls zu verkaufen ber den Unterzeichne- «

ten in Allentaun.
Guth u. H a g e n b u ch,
Alleinige Agenten fstr Lecha Saunly.

«Sr, S, itsnä, «qiz

Certificat.
Dies ist zu bescheinigen, daß Io h n S,

S r a ffi n, von Allentaun, Lecha Caunty, P«nn> .
ylvanien, den Plan für dl« Umändtrung de» >
,A ll « n Hauses" «rdacht und gemacht hat,
msammen mit dem Observatorium darauf, in be- t
sagter Stadt und zwar gerade wie dasselbe ge-
macht oder construktirt worden ist.

Peter Weikel, j
Daniel H. Greenwald.

N. B.- Wer irgend einen Plan oder Draft <
für irgend Gebäuden, >u s. w , gemacht zu haben s
wünscht, beliebt bei mir vorzusprechen, alllvo alle ,
billig behandelt werden sollen. ,

John S. Grassin. ,
Juni 28, 1864.

Allentaun Seminarium,
gefreibrieft durch die Gesetzgebung von <

Pennsnlvanien mit Collegialischen >
Rechten und Privilegien. >

Diese Institution unter der Aufsicht des Ehrw. >
Hrn. M. L. H o ff o r d, wird offen sein für den
Empfang von Zöglingen, am Montag den 9ten i
Mai, unter dem gifreibrieften Namkn ! ~Da« Al-
intaun Collegialische Institut."

Diese« Gibäud« wird durchaus auSg«bess«rt
und in «in« vollständige Ordnung g«bracht werten.
Tin« neue Gymnasium- und Dilll - Stube b«ig«.
fügt?d«r CursrS des Studiri«ns vergrößert und
ausgedehnt, sähige Lkhrer angestellt in den verschi«.
den«» Depart«m«nten, und jede Anstrengung g«.
macht eine CursuS von Instruktion zu offeriren,
in der Englischen, Classtealischen

der besten Institute-, im Siaat übertrossen werden
kann. In Zusatz zu diesen Vortheilen, werden
derjenigen Gelegenheiten angeboten für Instruk-
tionen in Militärisch«,, Drillsund TaeticS, welche
«in« solch« Instruktion wünschen. Studenten die
vorgeschriebene Curses des Collegialischen Depart«-
mknts befolgen, graduiren mit einem Diploma,
Zöglinge werden empfangen wie ehedem in dem
Primary und Englischen Departement, an beinahe
den nämlichen Bedingungen wie «h«d«m. In
ffolge der gros«n Erhöhung in den Preißen der
Lebensmitteln, :c.. wird «in kleiner Zusatz in den
Bedingungen der Boarding-Zöglingen verlangt.
Vermehrt« Aufmerksamkeit wird dem Damen-De>
vartement geschenkt und Tag - Zöglinge und
junge Damen werden ein« Studier - Stube sin
ihren ausschließlichen Gebrauch haben.

Für Besonderheiten und Eireular rufe man an
bei dem Ehris. Hrn. W. N Hofford, ehemaliger
Principal, welcher immer noch mit dem Institut
veibunden bleiben wird, oder (»ach dem IVten
April) bei dem

Ehrw. Fi. HofforV, A. M..
President.

März 29, 1864. nqZM

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht dos folgende werth

volle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

MW Wohnhaus,
l 8 bei 28 Fuß. mit «iner angebauten Küch, einem
Stall, Wagenbaus, einer großen Cistern, Brun-
nen. allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuß Front
bei 220 Fuß tief.

Ei» dreistöckiges backsteinern
UM Wohnhaus,
l<> bei 28 Fuß mit «iner Lot von 20 Fuß Front
und 230 Fuß tief, mit einer Küch«, Stall unt

Cistern. Ein Grn nd st ü ck,
!30 Fuß Front und 230 Fuß tief, mit

1istockigen Främehaus, vielerlei
und andern Verbessern»

gcn. Auch sind 400 Traubensiöcke von aller Art
darauf.

All dieses Eigenthum liegt in der Tuiner Straße,
zwischen der Vierten und Fünften, in Allentaun,
und ist sehr schätzbares Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.

Jacob M., Ruhe.
Febru« 16, 1864. nqlJ

Drug Stoh r-
Lnwall ttnp Martin

aus ilir G.schäfl und durch Hallen der beüen und
frischest.» Medizinen, Alle'' die »ollste Befriedigun.i
geben zu l?nn>», die sig mit ibrem Zusenich bectireii.

Nebst Drufts ?nd <?l)einikalien

siimereien, sanzn Artikel, Haar-Nägel,
Aahnl'ürsi.n, Zluid, Alkoliol. Camphine, Kobl-nkl
»on der besten Qualität, Koblcno'l-Lampcn. (,^l»id-

fen, indem wir mit Fabrikanten und Importeur» >
Einrichtungen getroff.n huben, wodurch wir ihnen j
aufS verlkeilhaftesle verkaufen können.

Pectora l-D n r u p?ein herrliches und wirk-
sames Millel in Husten und Serkältungcn und für !
Minderung der Auszehrung. Preis W Cents die j
Zlasche.

K o p s w e h. Personen die an neuralgischen
Schmerzen oder nervösen Kopfweh leiden, crliallcn
sogleich üindcrunq durch Gebrauch unseres Scphalii
Sliries ; Preis 25 Cents die Flasche.

FerjPack Z
Frische G'a rten - Eamc n?guarantirl

gut,u sein. ' .

Pbokograptiifche Cbemeealitn stets rorrätbig.

f.rtigung. ' i g chst '
E. D. Lawall,
Dewees I. Martin.

«llentaun, Mär; nql Z

Nachricht Z
wird hiermit gegkben. dag di« Unterzeichneten als z
Erccutorcn von der Hint«rlass«nschaft des versiorbe- ?
n«n W i ll i a m L i n tz, lrtzthin von Nord-Wh«it-
hall Taunschip. Lecha Caunty, angkstellt woe> g
d«n sind. All« Diejknigrn dah«r, welch« noch
an btsagte Hinterlasscnschast schulden, sind hilinit )
aufgefordert innerhalb tt Wochen anzueuftn und s
abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige ?
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, stnd gleich-
falls ersucht solche Innerhalb der nämlichen Zelt
wohlbestätigt «inzuhändigkn an

Aaron Lintz,)
Peter Lintz, > Ex'orS.
Elias Lintz, ) w

Juni 7, 18H4, nakm ji

Sehr schätzbares
Liegendes Vermögen,

Durch Privat. Handel zu verkaufen.
Der Unlerzeichntl« wünscht durch Privat«Han-

del zu verkaufe», s« n«

Schätzbare Lotte Land,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Caunty,
und zwar an der Stra? die von SmauS nach
Bethlehem führt, und dicht b«i Echn «i d e e's
Gasthau» und nur 2 Meilen von Allentaun. Die
Lotte enthält I l Aiter gutes Bauland mehr oder
weniger, unter guten Fensen, und so ist dasselbe in
einem guten Culturzustande. Darauf ist errich-
tet

Ein gutes zweistöckiges steiner-
: ' :M, neö

Wohn b n n s,
27 bei 23, eine Schweizer Scheuer, und alle andere
nöthige Nebengebäude. Es befindet stch auch ein
niefehlender Brunnen nahe am Wohnhause, sowie
allerlei von den besten Obstbäumen, sowie auch
von den allerbesten Trauben, darauf.

Mehr hierüber zu sagen hält man für unnöthlg,
indem es Kauflustige doch erst sehen wollen. Man
ruf« daher wegen den Näheren an bei

Henry Smitl).
Januar 19,1KK4. nabv

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Euren Husten ! !

Kurirt Euren Husten ! ! !

Ein Aufschub kann Euer Leben kosten !

Husten, NerkältOngen und Rauhheit!

?en Grundsätzen zusammen gesetzt.
3.?Er entfernt alle unangenehme Gefühle im dem

4?Cr entfernt alle Reitzungen in den Luftröhren.
5.?Derselbe wiid durch unsere hervorragendsten

o.?Es ist derselbe eine grosie Hülfe für Solche di«

ist unschätzbar bei Verkältungen v«n
Kindern.

B.?Derselbe ist von Tausenden gebraucht «erden,
welche ihm Alle da« kilidite Lob zollen.

<1 ?Derselbe ist nach seientistschen Grundsätzen zu
es nicht?Pectoral S-rup?Zub«-

Lawall und Martin,

Dieem'er 1071803. ' nqbv

Zweite National Bant
v o n A llentan n.

Linlirzahltcs Capital 100,000 Thaler.
Zu'vlgeS eines Beschlusses der Direklor«n be-

sagter Bank, das Capital derselben um 850,000
zu vermehren, sind nun nach «in« Anzahl Stockan-
theile des zusätzlichen Capitals am Bankhaus«
d«rselben zu haben?in der Hamilton - Straße
nahe dein Courthause. Slockantheile ?100.

W. H. Ainett, President.
Charles S. Busch, Casirer.

D l r e k toreu:
W. H. M«orge Brobst,
Samuel Sell, Aaron Ballie»,
B«nj I. Hagenbuch, C. S. Busch,

James H. Busch.
«S"Von der obigen Bank stnd auch zu haben «

5?20 Ver. Staaten 6 Prozent Bonds, 10?ä0
Ver. Staaten 5 Prozent Bonds, und Ver. Staa-
ten K Prozent Schuldschein«, zahlbar in «in«m
Jahr.

Allentaun, Juni 28, 1864. nqZm

Der große Kleiderstohr.
An das Publikum!

Wollt ihr eure Kleidungsstücke wohlfeil
W während den hochbtlnigtn theuren Zeiten

wohlfeil kaufen, danit kehret ein b,l

Trorell, Smith und Co.
und beschauet einmal die neue Güter die sie soeben
aus den großen Eitles erhalten haben, ?schönere,
bessere und wohlfeilere hat man niemals ln Lecha
Caunty gesehen, und das ist auch eine Ursache wa-
rum man immer mit di-sen wohlfeilen und tüchti-
gen Schneidermeister zufrieden ist, und st« stnd im
Stand« ihr G e s ch ä s t auf dies« W«is« fortan
zu betreiben. Sie haben stch in der Hamilton
Straße, etliche Thüren oberhalb drr Sechsten, ei-
nen schönen, großen neuen Store eingerichtet, wel-
cher expreß für diesen Zweck gebaut wurde, und da
haben ste einen allgemeinen
Stock Frühlings und Sommerwaaren,

für ihre Kunden eingelegt, und ste verkaufen die-
selben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie Ir-
gend ein Haus in Allentaun. Wer einen schönen
und guten
Nock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hem-

den, Strümpfe, Halstücher, Hosen-
träger, Handschuhe, Spazier-

stöcke, Umbrellen ze.

haben will, sollte durchaus nicht vergessen an die-
sem Kleiderstore anzurufen, »he er sonstwo kaust.

Fertige Kleider
haben wir einen großen Vorrath auf Hand, von
jeder Art, die gebraucht werden, besonder« gute,
stark« für Schasflrut«.

Kleider auf Bestellung
werden mit der größten Sorgfalt verfertigt und
ein guier ~Fit" garantirt, oder kein Berkauf.?
Rufet an und sehet und prüfet für euch selbst?
Wir sind all« praktische Schneider von vieljährlser

Erfahrung, und da können wir euch bedienen zu
eurem Vortheil-

Aaran Trore», Peter Smith,
Charlt» Keck-

Allentaun, Mär, 15, 18L4. rqll

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erccutoren von der Hinterlassenschaft der verstor-
benen Susann aGeorg«, letzthin von N.
Wheithall TaunsHlp, Lecha Caunty. angestellt
worden sind. Alle Diisenigen daher, welche nach
an besagt« Hinterlaf.enschast schulden, sind hiermit
aufgefordert innerhalb K Wochen anzurufen und
abzubtzahl'N,?Und solch« di« noch rechlmäßige

Anspriich« an di's'lb« zu machen haben, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Zelt
wohlbestätigt «inzuhändigkn an

Btnjamin Semmel, ? .
Dennis Semmel.

rs

Juni 14, 18K4. nakm

Unübertreffliche Zahiiwchlropscn,
welche da« Zahnweh augenblicklich stillen sollen
,u haben t«! Z Moser, Ndvthtkn.


